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Die Polarisierung der Gesellschaft 
nimmt zu, soziale Milieus driften 
auseinander, viele ziehen sich mit 
ihren Ängsten ins Private und vor 
den Bildschirm zurück. Aktuelle 
Studien (z.B. die große Studie 
„Projekt Zuversicht“ vom 18. Mai) 
belegen diese Wahrnehmung mit 
harten Fakten. Die Erosion der 
Demokratie beginnt von unten 
her. Vor allem die Jugend ist stark 
betroffen. Es zeigt sich aber auch: 
Gemeinsinn, Selbstwirksamkeit 
und Zuversicht kann vor allem 
„direkt vor Ort“ erlebt werden und 
„gesellschaftliche Spaltung so 
abgebaut werden“, dafür müssen 
„Räume für das Zuhören geschaf-
fen werden“, so die Studie. Wich-
tig sei auch, dass die Projekte 
auch bekannt würden und regio-
nale Medien darüber berichten. 

Uns so möchte ich auf zwei ak-
tuelle Projekte der Mobilen Ju-
gendseelsorge aufmerksam ma-

chen. Sie sind von Jugendlichen 
entwickelt.

Der Kiosk der Kostbarkeiten: Im 
Juni wird in der Pfarrkirche St. 
Peter der Kiosk der Kostbarkei-
ten eröffnet. In einer Glasvitrine, 
die in der Kirche aufgestellt ist, 
werden Gegenstände, Symbole 
und Wegbegleiter präsentiert, die 
trauernde Menschen unterstüt-
zen oder auch auf das Grab ge-
legt werden können. Wer hier et-
was Passendes sucht, um einem 
trauernden Menschen zu kondo-
lieren, wird sicher fündig. Das 
kreative Projekt wurde von Leni 
Stöhr, Praktikantin der Mobilen 
Jugendseelsorge entwickelt und 
zusammen mit Christine Tschön-
hens umgesetzt. Beim Basteln 
und Gestalten waren Firmlinge 
der Pfarrei beteiligt. Es gibt En-
gel aus Epoxidharz, Trauerkarten 
mit verschiedenen Sprüchen, be-
malte Kerzen und Streichhölzer, 

WORT ZUM SONNTAG

„PROJEKT  
ZUVERSICHT“ 

Blumensamen, bemalte Steine und 
kleine Holzkreuze. 

Die kleinen Kostbarkeiten kön-
nen gegen einen entsprechen-
den Unkostenbeitrag, der gerne 
auch aufgerundet werden darf, 
erworben werden. 

Man kann den Betrag in den 
Briefkasten der Jugendseelsor-
ge oder in den Opferstock legen 
oder per Banküberweisung be-
zahlen. 

Die Vitrine ist während der Öff-
nungszeiten der Kirche zugäng-
lich und steht beim Schriften-
stand. Eine Jugendgruppe, die 
vor wenigen Tagen aufgrund 
eines plötzlichen Todesfalls zur 
Jugendseelsorge kam, hat den 
Kiosk bereits dankbar angenom-
men.

Das zweite Projekt ist ein Bau-
wagen, der als mobiler Gebets-
raum, Oase der Hoffnung und 
Begegnungsort schon bald vor 
den Schulen Waldsees stehen 
wird. Die Idee dazu hatte Christi-
ne Schramm von der Fachschaft 
evangelische Religion. Unter-
stützt wird es von Matthias Stöhr 

von der Schulsozialarbeit und der 
Arbeitskreis Agieren – Schule mit 
Courage, dessen Pate ich sein 
darf. Der Bauwagen steht aktuell 
an der Stahlstraße bei B+K, ist 
aber schon fest reserviert. Über 
Spenden und Sponsoren freuen 
wir uns. Namhafte Stiftungen 
haben uns schon ihre Zusage ge-
geben und auch Kirchen haben 
Unterstützung signalisiert.  Wir 
werden den Wagen in Eigenleis-
tung ausbauen und dann regel-
mäßig Angebote machen, am 
Morgen vor dem Schulstart und 
in den Pausen. Sicher wird der 
Wagen auch mal vor den Kirchen 
stehen oder bei einem Anlass in 
der Altstadt.

Im Sonntagsevangelium gibt Je-
sus den Auftrag zum Gemeinsinn 
und zur Gemeinschaft: „Alle sol-
len eins sein.“ (Joh 17,21) In die-
sem Sinne hoffe ich, dass diese 
kleinen Projekte sich in Waldsee 
segensreich entwickeln und dan-
ke Ihnen für Ihre Unterstützung.

Herzlich,  

Diakon David Bösl

Kiosk der Kostbarkeiten bestückt mit hübschen 
Bastelarbeiten zur Trauerbewältigung

Bauwagen als mobiler  
Gebets- und Meditationsraum



Do, 29. Mai
Christi Himmelfahrt – Außeror-
dentlicher Missio-Sonntag
8.15 Uhr: Abmarsch zur Flurpro-
zession in Mittelurbach, Treffpunkt: 
Kapelle 
10.30 Uhr: EUCHARISTIE, gemein-
sam mit allen Gemeinden der SE, auf 
dem Schulgelände der Eugen-Bolz-
Schule, musikalisch mitgestaltet von 
einem Bläserensemble der Stadtka-
pelle und dem Kinderchor unter der 
Leitung von Verena Westhäußer (bei 
schlechtem Wetter in St. Peter)
18.30 Uhr: Friedensgebet auf dem 
Kirchplatz

Sa, 31. Mai
18.00 Uhr: Beichte
18.00 Uhr: Lagerfeuer-Gottesdienst 
als Familiengottesdienst (We), 
besonders für die Erstkommunion-
Familien in Volkertshaus
19.00 Uhr: EUCHARISTIE (Vo)

So, 01. Juni
7. Sonntag der Osterzeit
09:30 Uhr: EUCHARISTIE (Vo)  
18.30 Uhr: Abendgebet in Mittelurb.

Di, 03. Juni
09.30 Uhr: EUCHARISTIE 
19.00 Uhr: Eucharistische Anbe-
tung in der Spitalkirche

Mi, 04. Juni
07.30 Uhr: Schülergottesdienst  
in der Frauenbergkapelle
19.00 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Frauenbergkapelle

Do, 05. Juni
18.30 Uhr: Friedensgebet auf dem 
Kirchplatz

Fr, 06. Juni
18.30 Uhr: Wort-Gottesdienst-Feier 
in Steinach 

Sa, 07. Juni
18.00 Uhr: Beichte
11.30	 Uhr: Trauung von Tamara 
Prinz und Jörg Hellmann
19.00 Uhr: EUCHARISTIE (We) 

So, 08. Juni
PFINGSTEN – Renovabis-Kollekte
09:30 Uhr: EUCHARISTIE (We), mit-
gestaltet vom Kirchenchor
18.30 Uhr: Abendgebet in Mittel-
urbach

AM FREITAG, 30. MAI IST DAS 
PFARRAMT BAD WALDSEE GE-
SCHLOSSEN!

Do, 29. Mai
Christi Himmelfahrt – Außeror-
dentlicher Missio-Sonntag
08.15 Uhr: Abmarsch zur Flurpro-
zession, Treffpunkt: an der Kirche 
St. Johannes Baptist
10.30 Uhr: EUCHARISTIE, gemein-
sam mit allen Gemeinden der SE, auf 
dem Schulgelände der Eugen-Bolz-
Schule, musikalisch mitgestaltet von 
einem Bläserensemble der Stadtka-
pelle und dem Kinderchor unter der 
Leitung von Verena Westhäußer (bei 
schlechtem Wetter in St. Peter)

So, 01. Juni
7. Sonntag der Osterzeit
09.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier 
(David Bösl)

Di, 03. Juni
07.35 Uhr: Schülergottesdienst

Do, 05. Juni
09.00 Uhr: EUCHARISTIE

Sa, 07. Juni
10.30 Uhr: Tauffeier von Emil 
Matteo Frick

So, 08. Juni
Pfingsten – Renovabis-Kollekte
9.00 Uhr: EUCHARISTIE (Vo)

ST. JOHANNES  
BAPTIST  
HAISTERKIRCH

GOTTESDIENSTE & MEHR

WIR BETEN  
FÜR UNSERE  
VERSTORBENEN

Sa, 31.05., 19 Uhr, St. Peter
Jhtg. Georg und Marianne Denzel, 
Regina Ziegler, Veronika Weinert, 
Fritz Moser, Anton Miller, Jan Freitag, 
Gabi und Robert Sigg jun., Hedwig 
und Karl Schmid
So, 01.06., 9 Uhr, Michelwinnaden
Jhtg. Harald Scheerle
Mi, 04.06., 19 Uhr, Frauenbergk.
Irmgard Haidorf, Maria und Ferdi-
nand Gut
Do, 05.06., 9 Uhr, Haisterkirch
Hans und Anton Gams
Fr, 06.06., 19 Uhr, Pfarrk. Reute
Irmgard u. Alfons Frommelt u.v.A.; 
Klaus Frick; Rosmarie u. Otto Knaus

DAS SAKRAMENT 
DER TAUFE  
EMPFINGEN

Zidane Davi Rudolf Reinhardt 
Moritz Bellert 
Benno Schuppan 
Malia Vinnik  
Thea Maria Wohnhas

GOTTESDIENSTE & MEHR

Do, 29. Mai
Christi Himmelfahrt – Außeror-
dentlicher Missio-Sonntag
09.00 Uhr: Abmarsch zur Flurpro-
zession, Treffpunkt Lidl-Parkplatz
10.30 Uhr: EUCHARISTIE, gemein-
sam mit allen Gemeinden der SE, auf 
dem Schulgelände der Eugen-Bolz-
Schule, musikalisch mitgestaltet von 
einem Bläserensemble der Stadtka-
pelle und dem Kinderchor unter der 
Leitung von Verena Westhäußer (bei 
schlechtem Wetter in St. Peter) 
19.00 Uhr: Maiandacht

So, 01. Juni
7. Sonntag der Osterzeit
09.00 Uhr: EUCHARISTIE (We)

So, 08. Juni
PFINGSTEN – Renovabis-Kollekte
09.00 Uhr: EUCHARISTIE (Bu) 

Do, 29. Mai
Christi Himmelfahrt – Außeror-
dentlicher Missio-Sonntag
8.15 Uhr: Abmarsch zur Flurprozes-
sion, Treffpunkt: Kirche St. Peter 
und Paul / Platz vor dem Kloster 
10.30 Uhr: EUCHARISTIE, gemein-
sam mit allen Gemeinden der SE, auf 
dem Schulgelände der Eugen-Bolz-
Schule, musikalisch mitgestaltet von 
einem Bläserensemble der Stadtka-
pelle und dem Kinderchor unter der 
Leitung von Verena Westhäußer (bei 
schlechtem Wetter in St. Peter)

Fr, 30. Mai
Blutfreitag Weingarten
Es findet heute kein Rosenkranz 
und kein Gottesdienst in Reute statt

So, 01. Juni
7. Sonntag der Osterzeit
10.30 Uhr: Familiensonntag (We) 
„….Mensch sein in der Familie“
Anlässlich des Bähnlefestes  findet 
der Gottesdienst in Durlesbach 
statt, musikalische Begleitung 
durch die FaSo Band und die Dur-
lesbachmusikanten

12.00 Uhr: Tauffeier Pfarrkirche

Mo, 02. Juni
17.00 Uhr: stille Anbetung in Gaisb. 
19.00 Uhr: Andacht in Kümmerazh.
Di, 03. Juni
08.00 Uhr: EUCHARISTIE in Gaisb.

Mi, 04. Juni
07.30 Uhr: Schülergottesdienst
19.30 Uhr: Eucharist. Anbetung 
Do, 05. Juni
19.00 Uhr: Gebet um geistliche 
Berufung    

Fr, 06. Juni
19.00 Uhr: EUCHARISTIE

So, 08. Juni
Pfingsten
10.30 Uhr: EUCHARISTIE (Vo)

ST. PETER  
BAD WALDSEE

ST. PETER UND  
PAUL REUTE

ST. JOHANNES  
EVANGELIST  
MICHELWINNADEN

DAS SAKRAMENT
DER EHE HABEN
SICH GESPENDET

Angeline und Kilian Elgert-Sekul 
Luisa und Daniel Schmid

KOMM,  
HEILIGER GEIST

Komm, Heiliger Geist,

du Geist der Wahrheit,  
die uns frei macht.

Du Geist des Sturmes,  
der uns unruhig macht,

Du Geist des Mutes,  
der uns stark macht.

Du Geist des Feuers,  
das uns glaubhaft macht.

Komm, Heiliger Geist,

du Geist der Liebe,  
die uns einig macht.

Du Geist der Freude,  
die uns glücklich macht.

Du Geist des Friedens,  
der uns versöhnlich macht.

Du Geist der Hoffnung,  
die uns gütig macht.

Komm, Heiliger Geist!

(Leonardo Boff)



30 Segnung des neuen 
Flurkreuzes 
beim Hof Franz Fimpel

Fr
19.00

Oberer Weg 8
Osterhofen

31 Kirchenführung 
mit Peter Bohner 
Treffpunkt: 13.30 Uhr am 
Schriftenstand in der Kirche. 
Dauer: ca. 2 Stunden. 

Sa
13.30

St. Peter
Bad Waldsee

31 Erstkommunion-
Ausflug 
Abfahrt an der Bleiche

Sa
13.30 Bad Waldsee

TERMINE
so lautete eine Überschrift in der 
Samstagsausgabe der Schwäbi-
schen Zeitung. In dem Artikel ging 
es um einen Baum, der auf dem 
Stadtfriedhof mutwillig beschädigt 
wurde und deshalb vermutlich ab-
sterben wird. 
Hirnlose Zerstörung, 
so könnten wir auch unserem Ärger 
Ausdruck verleihen, weil zum X-Ma-
le die Regenbogenbank auf dem 
Kirchplatz zerstört und entwendet 
wurde. Diese feige und beschämen-
de Tat geschah in der Nacht von 17. 
auf den 18. Mai. Unser Aushilfsmes-
ner Axel Bucher fand an der Marien-
säule am Sonntagmorgen nur noch 
klägliche Reste der zerstörten grü-
nen Leiste. 
Natürlich stellen wir wieder eine 
neue Regenbogenbank auf. Das 
haben wir bereits beim ersten Ver-
schwinden versprochen, es immer 
und immer wieder zu tun. Trotzdem 
erfüllt es uns, die Verantwortlichen 
mit Sorge. David Bösl, einer der In-
itiatoren der Bank, hatte jüngst ein 
Gespräch mit Gabriel Hoffmann, 
der aktives Mitglied in der queeren 
community hier in Bad Waldsee ist, 
bei dem herauskam: „Einerseits ha-
ben wir immer mehr queere Jugend-
lichen an den Schulen - einfach ein 
Phänomen - anderseits immer mehr 
Hate Speech und Vorfälle in Klas-
sen.“, so der Jugendseelsorger, der 
auch viel an Schulen tätig ist. Ihn 

Mai 2025

CHRISTI HIMMELFAHRT & AUSSERORDENT-
LICHER MISSIO-SONNTAG 2025

„HIRNLOSE ZERSTÖRUNG“

treibt die Sorge um, dass uns sonst 
die Kraft und Lust abhandenkommt, 
vor allem auch, dass noch Schlim-
meres passiert, z.B. demnächst der 
Bauwagen vor der Kirche oder auf 
der Hofstatt steht und dann zer-
stört wird. Es zeigt sich auch in vie-
len Kontexten, dass Gewalt gegen 
Sachen irgendwann gegen Gewalt 
gegen Menschen mündet.“ 
Jetzt ist die Bank zum x-ten Mal 
entführt, beschädigt, weg... Aber sie 
wird zum Erscheinen des Kirchen-
anzeigers bereits wieder stehen, 
noch stabiler, noch fester veran-
kert. Ob weitere Maßnahmen nötig 
werden, z.B. die Bank mit einem 
GPS-Peilsender zu versehen oder 
eine Kamera ans Gemeindehaus zu 
installieren zur Überwachung des 
Kirchplatzes muss sicher erst noch 
im Kirchengemeinderat besprochen 
werden. 
Die Bank ist ein Symbol für das 
Menschenbild und einer Kirche 
für alle, wie sie unsere Kirchen-
gemeinde repräsentiert, wie wir 
es in unserer Präambel formuliert 
haben: wir wollen eine wahrneh-
mende, wertschätzende und welt-
offene Gemeinde, offen für alle!
Und an diesem Symbol wollen wir 
festhalten.
Gemeindereferentin Sandra Weber, 
Pfr. Stefan Werner,  
Jugendseelsorger David Bösl

Die SE feiert am Christi Himmel-
fahrtstag (2025) den außerordentli-
chen Missio-Sonntag – alle vier Jah-
re ein besonderer Tag zur Würdigung 
des weltkirchlichen Engagements.
Das Motto für den gemeinsamen 
Gottesdienst lautet: „Du bist Missi-
on“ – inspiriert vom Schreiben Evan-
gelii Gaudium des verstorbenen 
Papstes Franziskus. Vertreterinnen 
und Vertreter des weltkirchlichen 
Engagements in unseren Gemein-
den werden mitwirken. 
ABLAUF DES TAGES 
Prozessionen:
• 8.15 Uhr: St. Peter (Treffpunkt 
Kapelle Mittelurbach) 
• 8.15 Uhr: St. Peter und Paul 
(Treffpunkt Pfarrkirche)

• 8.15 Uhr: St. Johannes Baptist 
(Treffpunkt Pfarrkirche) 
• 9.00 Uhr: St. Johannes Evangelist 
(Lidl Parkplatz)
Eucharistiefeier um 10.30 Uhr 
auf dem Gelände der Eugen-Bolz-
Schule
• Mit Kinderchor, Bläserensemble,  
• Kollekte zugunsten missio 
• Bei Regen in St. Peter, Bad Waldsee
Imbiss & Getränke durch Ministran-
ten St. Peter im Anschluss
Christi Himmelfahrt 2025 möchte 
sichtbar machen: Glaube ist welt-
weit lebendig – und wir sind Teil 
davon. Herzliche Einladung zum 
Mitgehen und Mitfeiern. 	  

Pfr. Stefan Werner

01 Bähnlesfest 
in Durlesbach 

So
10.30

Gottesdienst
Durlesbach

01 Brot & Wein
LiLaLemon

So
19.00

Bauernschule
Bad Waldsee

03 „Abend der Räte“ 
Einführung der neugewählten 
Kirchengemeinderät*innen in 
unserer Seelsorgeeinheit

Di
19.00

Gemeindehaus St. Peter 
(Großer Saal) Bad Waldsee

04 Geistliche Abend-
musik mit Orgel und 
Trompete  siehe rechts

Mi
19.30

St. Peter
Bad Waldsee

Juni 2025

GEISTLICHE ABEND-
MUSIK MIT ORGEL 
UND TROMPETE

Bad Waldsee – Am Mittwoch, den 
4. Juni 2025, um 19.30 Uhr, lädt 
die Kirchengemeinde und die Kurs-
eelsorge zur nächsten Geistlichen 
Abendmusik in St. Peter Bad Wald-
see ein. Die Zuhörer dürfen sich auf 
ein besonderes Konzerterlebnis mit 
der festlichen Besetzung Orgel und 
Trompete freuen.
Es musizieren der Organist und Chor-
leiter in St. Peter Hermann Hecht 
sowie der Ausnahmemusiker Timo 
Bossler an der Trompete (Foto oben). 
Bossler galt schon als 16-jähriger als 
außergewöhnlich talentiert und wur-
de an den Musikkonservatorien in 
München und Weimar ausgebildet. 
Er kann auf zahlreiche nationale und 
internationale Auftritte zurückblicken 
– unter anderem in der renommier-
ten Carnegie Hall in New York und 
der Royal Albert Hall in London.
Als Mitglied der Jungen Deutschen 
Philharmonie und der Münchner 
Philharmoniker bringt Bossler nicht 
nur technisches Können, sondern 
auch eine bemerkenswerte musi-
kalische Reife mit. Fachleute loben 
seinen „sehr schönen Ton“ und seine 
Ausdruckskraft. Neben seiner solisti-
schen Tätigkeit ist er auch als Kom-
ponist, Musikpädagoge und Trompe-
tenlehrer aktiv.

Wurde
..voll der

Menschen stärken 

im Osten Europas

Solidarisch mit Menschen
im Osten Europas

Pfingstkollekte

 8. Juni 2025

LIGA Bank eG
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EINLADUNG ZUM LAGER- 
FEUERGOTTESDIENST

IHRE ANSPRECHPERSONEN IN DER SEELSORGEEINHEIT

GEMEINDESEELSORGE

Pfarrer Thomas Bucher (Bu):  
Gut-Betha-Platz 9, T. 990 91-14,  
thomas.bucher@drs.de
Pfarrer Stefan Werner (We):  
Gut-Betha-Platz 9, T. 990 91-13,  
stefan.werner@drs.de
Pater Hubert Vogel (Vo):  
Klosterhof 1, T. 40 94 180,  
hubert.vogel@drs.de
Gemeindereferentin  
Kathrin Bohnenberger (Bo):  
Klosterhof 1, T. 404 118,  
Kathrin.Bohnenberger@drs.de
Gemeindereferentin  
Sandra Weber (Web):  
Klosterhof 1, T. 404 116,  
Sandra.Weber@drs.de
Monika Winstel,  
Trauerbegleiterin (Win):  
T. 0163 9721608,  
Monika.Winstel@drs.de

KATH. PFARRAMT  
ST. PETER BAD WALDSEE

Pfarrsekretariat,  
Gut-Betha-Platz 9: 
Gabriela Dörflinger 
T. 990 91-0, Fax 9 90 91-22 
stpeter.badwaldsee@drs.de
Christine Tschönhens 
T. 99091-12, 
Christine.Tschoenhens@drs.de
Reguläre Öffnungszeiten:  
Mo., Di., Do., Fr. Vormittag: 
9.00 Uhr bis 11.30 Uhr
Do. Nachmittag:  
14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Mittwoch geschlossen

ZUSTÄNDIG AUCH FÜR 
MICHELWINNADEN

VERMIETUNG GEMEINDE-
HAUS ST. PETER

Hausmeister Kesenheimer 
T. 0177 7014006  
(werktags 11.00 bis 12.00 Uhr) 
StPeter.BadWaldsee@kpfl.drs.de

KATH. PFARRAMT  
ST. PETER UND PAUL REUTE

Pfarrsekretariat,  
Augustinerstraße 23: 
Michaela Sproll 
T. 12 48 
KathPfarramt.Reute@drs.de
Reguläre Öffnungszeiten: 
Montag: 15.30 bis 18.30 Uhr
Mittwoch & Donnerstag: 
8.30 bis 12.00 Uhr

KATH. PFARRAMT  
ST. JOHANNES BAPTIST 
HAISTERKIRCH

Pfarrsekretariat,  
Rathausstr. 2: 
Heidrun Bayler 
T. 51 27 
stjohannesbaptist.haisterkirch@drs.de

Reguläre Öffnungszeiten: 
Montag: 15.30 Uhr bis 18.30 Uhr

IMPRESSUM

Presserechtlich verantwortlich 
Pfarrer Thomas Bucher,  
Pfarrer Stefan Werner
Redaktion Pfarrer Stefan Werner
Gestaltung Chris Tschönhens
Druck Druckerei Marquart GmbH, 
Saulgauer Straße 3,  
88 326 Aulendorf

Fotos Canva, Pfarrbriefservice

In den Kirchen liegen Gratis- 
exemplare des Kirchenanzeigers 
zum Mitnehmen aus.
Digital ist der Kirchenanzeiger  
ab Mittwochabend auf der 
Homepage der Seelsorgeeinheit 
verfügbar (www.seelsorgeeinheit-
badwaldsee.de) und kann dort 
auch als kostenloser Newsletter 
abonniert werden.

Der Kirchenan-
zeiger  
ist zudem über  
den WhatsApp- 
Kanal der Seel-
sorgeeinheit über 
diesen QR-Code erhältlich.

JUGENDSEELSORGE

Diakon David Bösl (Bö): 
Klosterhof 1, Bad Waldsee  
david.boesl@drs.de  
Handy & Whatsapp:  
0157 51 66 13 14  |  T. 404 119 
www.mobile-junge-kirche.de

KUR- & REHA-SEELSORGE

Pastoralreferent Egon Wieland 
(kath.): Klosterhof Bad Waldsee 
(Eingang 4), T. 40 41 12,  
egon.wieland@drs.de
Pfarrerin Verena Engels (ev.):  
T. 409 40 22,  
verena.engels-reiniger@elkw.de

1945 wurden ausgehend von den KZ Lagern zwi-
schen Balingen und Rottweil (Öl-Schiefer-Abbau) 
die dortigen Häftlinge bis nach Bad Waldsee und 
Bad Wurzach in Todesmärschen gezwungen, vier 
von ihnen wurden auf Bad Waldseer Gemarkung 
ermordet.

Im April war die Ausstellung „Freiheit so fern – so 
nah“ im Kornhaus in Bad Waldsee zu sehen, am 
Ende haben die Stadt und die Kirchengemeinden 
von Bad Waldsee mit Herrn Thierry Peugeot aus 
Montbéliard und Vertretern des FC Sochaux-Mont-
béliard eine Gedenkfeier veranstaltet.

Nun bieten wir im Zusammenhang mit dieser Ge-
denkveranstaltung in Bad Waldsee eine Exkursion 
zum Gedenkpfad Eckerwald an, von wo aus die 
Häftlinge nach Oberschwaben getrieben wurden.

Donnerstag, 5. Juni 
Abfahrt am Bahnhof Bad Waldsee 13 Uhr 
Rückkehr ca. 20 Uhr 
Kostenbeitrag: 25€  
(Ermäßigung für Studierende und Transfer- 
Leistungsempfänger:innen ist möglich) 
Leitung: Albrecht Knoch, Wirtschafts- und  
Sozialpfarrer / KDA,  
Peter Walz, Gymnasium Bad Waldsee 
Anmeldung:  
albrecht.knoch@ev-akademie-boll.de

EXKURSION ZUM GEDENK-
PFAD ECKERWALD

Vortrag und Austauschgespräch. Die Kath. Er-
wachsenenbildung Kreis Ravensburg veranstal-
tet am Donnerstag, den 5. Juni, um 19 Uhr, im 
Bischof Moser Haus, Allmandstraße 10, 88212 
Ravensburg, einen Vortrag mit dem Titel: Freitag, 
der Dreizehnte – Aberglaube in Oberschwaben.

Sind Sie abergläubisch? Während dieses Vortrags 
erfahren Sie vieles über den Aberglauben in Ober-
schwaben aus alter und neuer Zeit. 

Böse Leute, Schrättele, Hexen und sogar der Teu-
fel sollen hier in der Gegend ihr Unwesen getrieben 
haben. Hexen, die als schwarze Katzen das Vieh 
krankmachten oder den Kühen die Milch genom-
men haben. Leute die mit ihrem Blut dem Teufel 
einen Vertrag unterzeichneten und dabei ihre Seele 
verkauften. Mit allerlei Gegenzauber versuchten die 
Menschen damals wie heute das Böse abzuwehren. 
Während des Vortrags werden mündlich überliefer-
te, teilweise haarsträubende Geschichten zu diesen 
Themen erzählt. Die Besucher können auch eigene 
Erfahrungen und Geschichten zum Besten geben.

Der Referent, Paul Sägmüller, will all diesen Geheim-
nissen in seinem Vortrag nachgehen.

Die Teilnahmegebühr beträgt 8 €. Eine Anmeldung 
ist erforderlich und möglich per Mail (info@keb-rv.
de) oder telefonisch (0751 3616130).  

FREITAG DER DREIZEHNTE 
– ABERGLAUBE IN OBER-
SCHWABEN

Samstag, 31. Mai, 18.00 Uhr, Volkertshaus. 
Wir laden herzlich ein zu einem ganz beson-
deren Gottesdienst unter freiem Himmel! 

Vor der idyllisch gelegenen Volkertshauser Ka-
pelle, an einem Ort, wo man dem Himmel ein 
Stück näher ist, feiern wir gemeinsam – mit viel 
Freude, Gemeinschaft und einer Portion Lager-
feuer-Romantik.

Euch erwartet ein lebendiger Gottesdienst 
draußen in der Natur, mit Musik, Impulsen zum 
Nachdenken und einem offenen Miteinander. 
Vor allem Familien sind herzlich willkommen 
– Kinder und Erwachsene dürfen sich auf eine 
entspannte Atmosphäre freuen.

Im Anschluss gibt es die Gelegenheit, den 
Abend gemütlich am Lagerfeuer ausklingen zu 
lassen – mit der Möglichkeit, Stockbrot zu gril-
len und miteinander ins Gespräch zu kommen.

Kommt vorbei, bringt Freunde und Familie mit 
– wir freuen uns auf euch!

Der Gottesdienst ist gleichzeitig der Abschluss 
des Kommunionausfluges. Alle angemeldeten 
Kinder und Begleitpersonen treffen sich um 
13.30 Uhr an der Bleiche, um gemeinsam mit 

dem Bus nach Biberach zu fahren. Dort wer-
den wir auf dem Abenteuerspielplatz ein paar 
schöne Stunden bei Spiel und Spaß verbrin-
gen. Es gibt die Möglichkeit, dort zu grillen. 
Grillgut und Getränke bitte selber mitbringen. 
Ein kleiner Kiosk vor Ort bietet aber auch Ge-
tränke und Süßigkeiten an. Pfr. Werner und Ge-
meindereferentin Bohnenberger begleiten die 
Ausflügler und bringen dann die Kinder per Bus 
direkt zum Gottesdienst an die Volkertshauer 
Kapelle. 


